
 

Sitzungsbericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 26.03.2026 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am Donnerstag, 26.03.2026, fand um 19:00 Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
im Sitzungssaal des Rathauses Altheim (Alb) statt. 
 
 
Zu TOP 1: 
 
Nachdem alle Bürgerinnen und Bürger, Gäste und Mitglieder des Gemeinderates ihren 
Sitzplatz eingenommen hatten, konnte nach technischer Vorbereitung um 19:05 Uhr die 
Sitzung vom Vorsitzenden (Herrn Bürgermeister Benjamin Braun) eröffnet und die form- und 
fristgerechte Einberufung nebst Beschlussfähigkeit festgestellt werden. Das Gremium war 
vollständig besetzt und alle Mitglieder anwesend. Wir konnten zahlreiche Gäste im Publikum 
begrüßen; der Sitzungssaal war trotz erweiterter Bestuhlung an diesem Abend wieder 
vollständig belegt. 
 
 
Zu TOP 2: 
 
In der heutigen Sitzung gab es (wie zuletzt initiiert) wieder eine Bürgerfragestunde. 
Die Möglichkeit, im Rahmen des Tagesordnungspunktes offene Fragen an das Gremium und 
an die Verwaltung zu richten, wurde sehr gut genutzt. Ein Bürger sprach an, dass bei den 
Pflanzaktionen auf dem Altheimer Friedhof Grüngut anfallen würde und bat die Verwaltung 
darum, Möglichkeiten zu prüfen, im unteren Feld einen Container zur Lagerung und Abfuhr 
des Grüngutes bereitzustellen. Ein weiterer Bürger regte an, zu prüfen, ob es zukünftig mehr 
Entsorgungsmöglichkeiten für anfallenden Hundekot geben könnte. Bürgermeister und 
Verwaltung beschäftigen sich bereits mit der Thematik und arbeiten Lösungsansätze aus. 
Die nächste Frage bezog sich auf das Ärztehaus in Altheim (Alb). Hier wollte man einen 
aktuellen Stand in Erfahrung bringen. Vor dem Hintergrund des laufenden 
Gerichtsverfahrens konnte in der Sitzung durch den Bürgermeister kommuniziert werden, 
dass verschiedene Lösungsansätze geprüft werden. Derzeit ist man bestrebt, eine möglichst 
zeitnahe Lösung zu erzielen. Eine Information an die Bürgerinnen und Bürger wird erfolgen 
sobald sich Veränderungen ergeben. Wir werden zu der Thematik proaktiv informieren. 
Eine letzte Meldung aus der Bürgerschaft bezog sich auf das bereits zuvor angesprochene 
Thema der Hundekotentsorgung und regte ergänzend an, diesen durch die Hundehalter 
daheim selbst entsorgen zu lassen. Außerdem wurde eine geltende Anleinpflicht für Hunde 
thematisiert. 
 
 
Zu TOP 3: 
 
Es wurde bekanntgegeben, dass das Rathaus mittwochs jetzt telefonisch von 8 bis 12 Uhr 
für die Bürgerinnen und Bürger erreichbar ist – auch wenn es derzeit weiterhin für den 
öffentlichen Publikumsverkehr vor Ort geschlossen bleibt. Hierüber wurde auch bereits im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Altheim (Alb) informiert. Der Bürgermeister betonte, dass die 
Erreichbarkeit des Rathauses sehr hohe Priorität habe. 
Außerdem wurde bekanntgegeben, dass der Gemeinderat der Gemeinde Altheim (Alb) am 
Samstag, 28.03.2026, zu einer Klausurtagung nach Merklingen fährt. 
 
 
 



 

Zu TOP 4: 
 
Qair Deutschland war zu Gast in der Sitzung und informierte über den geplanten Windpark 
„Amstetten - Altheim (Alb) - Lonsee“ (AAL). 
Nach der Projektpräsentation durch die verantwortlichen Planer konnten die Bürgerinnen und 
Bürger im Sitzungssaal Fragen zum Windparkvorhaben stellen und sich austauschen. Von 
dieser Möglichkeit wurde rege Gebrauch gemacht. Auch seitens des Gremiums wurden 
zahlreiche Themen angeschnitten und inhaltlich erörtert. Insgesamt wurde miteinander ein 
sehr breites Themenspektrum durchgegangen – angefangen beim Planungs- und 
Genehmigungsverfahren über technische Details der Anlagen, Möglichkeiten einer 
Beteiligung bis hin zu Auswirkungen auf Mensch und Umwelt. Qair Deutschland informierte 
z.B. darüber, dass auf der Gemarkung Altheim (Alb) statt bisher 3 nur noch 2 Anlagen 
realisiert werden sollen; auch habe man sich in der weiteren Planung für einen Anlagentyp 
mit weitaus niedrigerer Nabenhöhe entschieden. 
Unsere Bürgerinnen und Bürger wurden eingeladen, sich auf der Internetseite 
(www.windpark-aal.de) zum Projekt zu informieren. 
Bürgermeister Benjamin Braun regte an – da es sich um ein sehr wichtiges Thema mit 
hohem Informationsbedarf handele – auch, sofern Interesse bestehen sollte, eine öffentliche 
Informationsveranstaltung zu initiieren, um noch offene Fragen klären und gemeinsame 
Themenbereiche miteinander erarbeiten zu können. 
 
 
Zu TOP 5: 
 
Zum Ökokonto der Gemeinde Altheim (Alb) wurde unter TOP 5 sehr umfangreich informiert. 
Auch hier konnten unsere Bürgerinnen und Bürger offene Fragen an die Referentin stellen. 
Das wurde sehr gut genutzt und das behandelte Themenfeld stieß auf sehr großes 
Interesse. Anregungen aus der Bürgerschaft zur Unterstützung unserer Ökokonto-
Maßnahmen, z. B. im Bereich des Landschaftspflegetages, wurden ebenfalls vorgetragen. 
Dieses Jahr findet auch wieder ein „Flächenmonitoring“ statt, bei dem alle derzeitigen 37 
Ökokonto-Flächen der Gemeinde Altheim (Alb) bewertet werden. 
  
Auch unser „Pistenschaf“ – eine Marke, die aus den Bemühungen rund um das Ökokonto 
entstand – feiert nächstes Jahr das 10-jährige Jubiläum. Bemerkenswert war der Vortrag, 
dass der Absatz der Wollknäuel, worum sich die LandFrauen Altheim (Alb) kümmern, 
innerhalb weniger Jahre auf zuletzt 600 Stück beim Lichtmessmarkt 2026 gesteigert werden 
konnte und unsere Pistenschaf-Wollknäuel sogar international angefragt werden. Das kommt 
auch der finanziellen Unterstützung der Wanderschäferei zugute, denn die Gemeinde 
Altheim (Alb) hat im Zuge des Projektes Patenschaften für Schafe der Schäferei Banzhaf 
übernommen. 
 
 
Zu TOP 6: 
 
Der Gemeinderat unternahm ab Mittwoch, 25.02.2026, bis einschließlich Samstag, 
28.02.2026, auf Einladung von Herrn MdB Marcel Emmerich (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) 
eine politische Bildungsreise nach Berlin. 
Bürgermeister Benjamin Braun bat Frau Gemeinderätin Martina Kölle (2. stv. 
Bürgermeisterin) um einen Einblick zur Reise für die Bürgerinnen und Bürger in Altheim 
(Alb). Sie präsentierte eine kleine Bildershow und nahm in ihrem Vortrag Bezug zu den 
jeweiligen Tagesprogrammen vor Ort. Es war für alle eine sehr informative Veranstaltung. 
Sollte sich zukünftig noch einmal die Gelegenheit ergeben, wieder nach Berlin reisen zu 
dürfen, würde der Gemeinderat auf jeden Fall gerne wieder teilnehmen. 
 
 



 

Zu TOP 7: 
 
(Vorbemerkung: Eingangs war in der letzten Sitzung darüber nachgedacht worden, heute 
den Haushalt zu verabschieden. Aufgrund einer Terminüberschneidung bei der Kämmerei 
musste jedoch ein anderer Termin gefunden werden.) 
 
Zu TOP 7 gab es heute keine weiteren Vorberatungen im Gremium zum Haushalt 2026. 
 
Es ist nun geplant, den Haushalt 2026 in der nächsten öffentlichen Sitzung am 23.04.2026 
auf den Weg zu bringen. Dazu wird auch unser Kämmerer vor Ort sein. Sie sind bereits jetzt 
herzlich zur Sitzung eingeladen. 
 
 
Zu TOP 8: 
 
Der Gemeinderat stimmte der beantragten Auffüllung von Bodenmaterial auf Flst.-Nr. 1139 
(Gewann „Beim Kirschenbäumle“) zur Bodenverbesserung einstimmig zu. 
 
 
Zu TOP 9: 
 
Die Annahme einer Spende aus der Bürgerschaft in Höhe von 274,25 EUR am 27.10.2025 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
Zu TOP 10: 
 
Aus dem Gremium kamen Themen u. a. hinsichtlich des Brennholzverkaufes, zu einem 
gestellten Antrag bzgl. Sitzordnung (zur möglichen Behandlung auf der Tagesordnung), zur 
interkommunalen Zusammenarbeit mit Umlandgemeinden und zu den Altkleidercontainern 
auf. Der Vorsitzende nahm Themen, die auch teils zu einer größeren Diskussion im Saal 
unter den Mitgliedern führten, auf und ging mit dem Gremium in einen sehr regen Austausch. 
Zu Themen, die im Schwerpunkt gesondert beraten werden müssen, wurde auf 
Folgesitzungen verwiesen. 
 
 
Zu TOP 11: 
 
Es erfolgte ein nochmaliger Hinweis zur bevorstehenden Klausurtagung des Gemeinderates 
am 28.03.2026 in Merklingen (siehe TOP 3). Der Vorsitzende wird danach darüber berichten. 
 
Unter „Verschiedenes“ gab es sonst keine weiteren Sitzungsinhalte. 
 
Der Vorsitzende lud zur nächsten Sitzung am Donnerstag, 23.04.2026, (voraussichtlich) um 
19 Uhr ein. Diese findet wieder im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
 
Zum Abschluss bedankte er sich bei allen Anwesenden für das Interesse und die zahlreiche 
Teilnahme an der öffentlichen Gemeinderatssitzung, wünschte einen angenehmen Abend, 
gute Heimkehr, alles Gute und stetige Gesundheit. 
 
 
 
 
 
 



 

Die Sitzung wurde um 22:14 Uhr geschlossen. 
  
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates im direkten Anschluss. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Benjamin Braun 
Bürgermeister 


